
Der TV Kirchzell im Internet unter: http://www.tvkirchzell.de

Nr. 332 01.03.2019

„Kapitän Nico im Anflug!“

Freitag, 01. März, 20:00 Uhr
Parzivalsporthalle Amorbach

TV Kirchzell - 
HSG Wettenberg
Oberliga Hessen 2018/2019

Freitag, 01. März, 20:00 Uhr
Parzivalsporthalle Amorbach

TV Kirchzell - 
HSG Wettenberg
Oberliga Hessen 2018/2019 

Der TV Kirchzell im Internet unter: http://www.tvkirchzell.de



- 2 -

Raiffeisen-Volksbank
Miltenberg



- 3 -



- 4 -

Liebe Handballfreunde, 
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FRIEDRICHGmbH -Dreisteinheumatte1-3 -74731Walldürn
Tel.:06282/9204-0 -Fax:06282/9204-20 -eMail:info@friedrich-blech.de

BLECHBEARBEITUNG
PULVERBESCHICHTUNG

•TRUMPF
- CNC-Bearbeitungszentren
- Stanz- / Laserkombinationen
- Laserschneiden (5 KW)
- Laserbeschriften
- CNC-Biegen
•WIG Roboterschweißen
•Eigene Pulverbeschichtung

Unsere Pulverbeschichtung
• Beschichtung in allen RAL-Farben und Strukturen möglich
• Max. Teilegröße: 1800x1600x6000 mm
• Vollautomatische Vorbehandlung und Beschichtung
• Anlagengröße 20 x 42 m

Weiter Oberfächenbehandlungen die wir 
über Partner für Sie realisieren:
• Nasslackieren 
• Eloxieren 
• Galvanik (Verzinken, Passivieren, ...)
• Elektropolieren 
• Siebdrucken 
• Brünieren
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Oberliga Hessen Spiele / Tabelle

Geschlossen, wie eine „rote Wand“ stehen wir 

hinter unserer Mannschaft!



- 7 -

Das Wort des Kapitäns

Liebe Fans des TVK,

dank einer überragenden Stim-
mung von euch konnten wir das 
Spitzenspiel gegen die TSG Of-
fenbach-Bürgel siegreich gestal-
ten. Auch beim sehr unangeneh-
me Auswärtsspiel in Büttelborn 
konnten wir 2 Punkte mitnehmen. 
Mit der HSG Wettenberg steht uns 
nun die nächste schwierige Auf-
gabe bevor. Wir hoffen wieder auf 
eine lautstarke Unterstützung.

Euer Nico
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Entdecken Sie 
          mit uns die Region.

An den schönsten Strecken an Main und Tauber, im 
Kahlgrund, Odenwald und Hohenlohe sind wir für Sie 
unterwegs. Entdecken Sie mit uns die Region:

Günstig und bequem mit dem Bayern- oder Baden- 
Württemberg-Ticket.
Beide Tickets gelten auch auf der Strecke 
Amorbach –Miltenberg – Wertheim – Lauda – Würzburg.

Infos, Tipps und mehr unter:
www.westfrankenbahn.de

www.facebook.com/westfrankenbahn
www.die-bembel.de
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Rückblick auf die letzten Spiele

TVK –TSG Offenbach/Bürgel: 25:23 (9:10)

Die TVK waren von Anfang an voll konzentriert. Doch beide Ab-
wehrreihen standen extrem sicher und so gab es nach 5 Minuten 
erst ein 1:1. Dann zeigten die Gäste etwas Schwäche und leiste-
ten sich einige Fehler, die sich der TVK direkt zu Nutze machen 
konnte. Doch bereits nach der ersten Viertelstunde hat sich Bürgel 
wieder gefangen und auf 6:6 ausgeglichen. Von da an war es ein 
ständiges Hin und Her. Die TSG legte vor und der TVK direkt nach. 
Vorne im Angriff waren die Kirchzeller nicht konsequent genug. So 
fielen nur wenige Tore Stand von 9:10 für die Gäste in die Pause.

Maximilian Gläser traf unmittelbar nach der Pause zum 10:10 
Ausgleich, doch wieder konnten die Gäste nachlegen. Dann war 
es der TVK der in der 35.Minute durch zwei Tore von Josip Punda 
das Blatt wenden konnte und nunmehr vorlegen konnte. Doch 
wiederum gelang es den mit zwei Treffern dafür zu sorgen, dass 
sich Kirchzell nicht absetzen konnte. Nach 44 Minuten gelang es 
dem TVK erstmals eine zwei Tore Führung heraus zu spielen. In 
der 50. Minute sorgte Maximilian Gläser, der in diesem Spiel mit 
seinen 10 Toren erzielte, für einen Stand von 21:17.

Bürgel lockerte nun die Deckung und die Gäste agierten offen-
siver. Doch sie kamen nicht durch die starke Kirchzeller Abwehr. 
Und wenn sie doch mal eine Lücke fanden, hielt Tobias Jörg das 
Tor sauber. Erst fünf Minuten vor Schluss machte es die TSG noch-
mal spannend, war plötzlich wieder auf 22:21 dran. Nun über-
nahm TVK-Kapitän Nico Polixenidis die Verantwortung für sein 
Team, erhöhte mit einem sauberen Treffer wieder und Max Gläser 
zog direkt nach.

32 Sekunden vor Schluss zückte Andi Kunz beim Stand von 25:22 
die letzte Auszeit, doch seine Jungs brachten den Angriff nicht 
zum Torerfolg. Direkt im Anschluss legte Bürgel den grünen Kar-
ton. Die TSG spielte mit sieben Feldspielern und fast mit dem 
Schlusspfiff trafen die Gäste zum 25:23-Endstand.
Den Rückblick auf das Spiel in Büttelborn lesen Sie im nächsten 
Treffer gegen die MT Melsungen II
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Der Blick in die Handballwelt 
 
            Bundesliga Andere Ligen

Löwen und SG im Glück 
In der CL ging es wieder auf-
wärts für die deutschen Teams. 
Die Löwen siegten im Heimspiel 
gegen Kielce, dem neuen Club 
von Andi Wolff, hauchdünn mit 
30:29. Dabei wurden die Mann-
heimer, die wenige Minuten vor 
Schluss noch mit 3 Treffern in 
Front waren von der Sirene ge-
rettet. Kielces letzter Treffer 
war unmittelbar nach Spielen-
de. Durch diesen Sieg haben 
die Löwen noch theoretische 
Chancen Platz 4 zu halten. Da-
für muss etwas Zählbares aus 
Barcelona geholt werden und 
man ist gleichzeitig noch auf 
Schützenhilfe angewiesen. Platz 
5 könnte im Achtelfinale ein 
mögliches Aufeinandertreffen 
mit Flensburg bedeuten. Die SG 
hat in ihrer Gruppe durch den 
jüngsten 21:22 Sieg in Zagreb 
den 3. Platz gefestigt und kann 
im letzten Gruppenspiel diesen 
auch festmachen. 
THW und Füchse auf Kurs 
Kiel und Berlin führen verlust-
punktfrei ihre Gruppen im EHF-
Pokal an. Beide Teams können 
mit einem weiteren Sieg vorzei-
tig in die K.O. Phase einziehen. 
Der THW als Gastgeber des Fi-
nal4 dürfte dann sogar das 
Achtelfinale überspringen und 
wäre für das Viertelfinale ge-
setzt. Unter Druck steht der 
dritte deutsche Vertreter, Han-
nover. Die Niedersachsen sind 
aktuell Dritter und müssen aus 
den verbleibenden 3 Spielen 
mindestens 2 gewinnen um 
weiterzukommen. 
Bietigheim mit Big Points 
Nach der Verpflichtung von 
Weltmeister Michael Kraus ließ 
die abstiegsbedrohte SG Bietig-
heim auch auf dem Feld auf-
horchen. Mit einem starken 
27:18-Sieg gegen teils blutlee-
re Friesenheimer, pirscht sich 

der 17. bis auf einen mageren 
Punkt an Altmeister Gummers-
bach ran. Bei den Eulen hinge-
gen war diese Niederlage ein 
herber Nackenschlag. Auch für 
die Leipziger, die kürzlich in 
Lemgo verloren, wird die Luft 
im Tabellenkeller dünner. Aktu-
ell sind die Messestädter noch 3 
Punkte vor dem Abstiegsplatz. 
MT gewinnt Verfolgerduell 
Heiko Grimms MT Melsungen 
konnte sich im direkten Aufei-
nandertreffen in Göppingen 
durchsetzen. Die Melsunger 
rangieren punktgleich mit Ber-
lin auf Platz 6. 
Rimpar und TVG verlieren 
Zum Ende der Hinrunde stand 
der TVG noch auf einem Nicht-
abstiegsplatz und das Team 
schien durch die Siege im De-
zember gut gerüstet für den 
zweiten Teil der Saison. Doch 
nach der Heimniederlage gegen 
Dessau schrillen so langsam die 
Alarmglocken. Großwallstadt 
konnte seit Jahreswechsel nicht 
punkten und steht nun auf dem 
drittletzten Platz. Zum retten-
den Ufer fehlen nur zwei Punk-
te. Im März stehen für den TVG 
echte Muss-Spiele an, um nicht 
den Kontakt zu verlieren. Im 
ruhigeren Fahrwasser sind die 
Rimparer Wölfe unterwegs. Die 
Mannschaft um Patrick Schmidt 
verlor zwar in Lübeck, steht 
aber dank 23 Punkten auf ei-
nem ungefährdeten 9. Platz. 
Sulzbach hält Anschluss 
Mit einem 24:26-Auswärtssieg 
in Kirchhof bleiben die Sulzba-
cher Frauen in Reichweite zum 
rettenden Ufer. Der Tabellen-
letzte ist bis auf 3 Punkte auf 
den Drittletzten dran. In den 
nächsten Spielen wird aber 
wohl wenig zu holen sein. Erst 
gegen Tabellenführer Nieder-
Roden, dann gegen den 6. Hüt-
tenberg und dann beim Zweiten 
Oberursel. 
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Torschützenliste 2018 / 2019

Pos. Name Verein Tore 7m

1 Fabian Höpfner HSG Kleenheim/Langgöns 143 61

2 Lucas Eisenhuth SG Rot-Weiß Babenhausen 143 71

3 Marc-Oliver Teuner TuS Dotzheim 142 40

4 Maximilian Rühl HSG Pohlheim 135 44

5 Nils Lenort TSG Offenbach-Bürgel 133 48

6 Heinrich Wachs ESG Gensungen/Felsberg 132 41

7 Tom Warnke HSG Wettenberg 106 38

8 David Straßheim HSG Kleenheim/Langgöns 101 0

9 Lorenz Engel HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 100 23

10 Josip Punda TV Kirchzell 96 45

11 Maximilian Schubert TuS Dotzheim 94 16

12 Justin Kraus MSG Umstadt/Habitzheim 94 20
… … … … …

23 Leon David TV Kirchzell 68 0

34 Jonas Wuth TV Kirchzell 60 3

41 Maximilian Gläser TV Kirchzell 57 0

57 Tim Häufglöckner TV Kirchzell 45 0

58 Brian Heinrich TV Kirchzell 45 24
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Weibliche B-Jugend

	 Mannschaft:	 Weibliche B-Jugend

	 Jahrgänge:	 2002/2003

	 Training:	 Fr. 18:30 – 20:00 Uhr in Kirchzell

	 Trainer: 	 Sabrina Kunz, Arnold Kiss

	 Spielklasse:	 Bezirksoberliga

Hinten von links: Patricia Walter, Xena Dreiseitel, Karolina Link, 
Julia Wörner, Lara Hofmann, Nina Wörner, Pia Schinzel, Emma Fröde

Mitte von links: Ines Bachmann, Katharina Rehmann, 
Hannah Wolf, Nancy Vögelein, Michelle Markert, Paulina Jäger, 

Lea Meisenzahl, Antonia Hofmann

Vorne von links: Alissa Schmitt, Sabrina Kunz (Trainerin), 
Arnold Kiss (TW-Trainer) 

Es fehlt: Maya Glatzel
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Hintere Reihe von links: Armin Krönlein (Betreuer), Philippe Oyono, Aron Weise, 
Johannes Wingefeld, Jan Vogel, Niclas Puhl, Fabian Weide 
Mittlere Reihe von links: Martin Risse (Torwarttrainer), Sebastian Kneissl, Jan 
Reuschling, Lukas Foos, Philipp Schneider, Moritz Schäfer, Tobias Henkel, Kirsten Dellner 
(Physio), Axel Spandau (Trainer) 
Vordere Reihe von links: Tom Warnke, Lukas Becker, Jan Stroh, Yannik Dellner, Kai 
Olbert, Lennart Lauber 
Der Trainer: Axel Spandau und Martin Risse 
Betreuer: Armin Krönlein 
Zugänge: Lennart Lauber (HSG Wetzlar), Philippe Oyono Essam (HSG Wetzlar), Jan 
Reuschling (HSG Wetzlar), Moritz Schäfer (TV Hüttenberg), Lukas Foos (A-Jugend), Fabian 
Weide (2.Mannschaft) 
Abgänge: Marcel Köhler (HSG Lumdatal), Max Kühn (HSG Lumdatal), Dragan Nenad 
(2.Mannschaft) 
 

Informationen zum HSG Wettenberg 
Die HSG wurde 1986 aus den Vereinen TSV Krofdorf-Gleiberg und SG Wißmar gegründet. 
2004 schloss sich dann noch der TSV Launsbach der HSG an. Es nehmen 4 Herren, 2 
Damen, und 13 Jugendmannschaften am Spielbetrieb teilnehmen.  
Größte Erfolge:  
2002 Frauen Aufstieg in die Landesliga 
2004 Männer Aufstieg in die Landesliga 
2007 Männer Aufstieg in die Oberliga  
2008 Frauen Aufstieg in die Landesliga 
2009 A-Jugend wird Hessenmeister 
2011 Männer Aufstieg in die Oberliga  
2011 A-Jugend wird Hessenmeister 
2015 Männer Aufstieg in die Oberliga  
2017 Frauen Aufstieg in die Oberliga 
Spielort: Sporthalle an der Gesamtschule Gleiberger Land 
Saisonerwartung: Mittelfeld  
Kalkulierter Zuschauerschnitt: 275 
 

HSG Wettenberg 
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Mit Fairplay gesund zum Erfolg
Eine faire Spielweise senkt das Verletzungsrisiko und trägt dazu bei, 
die Gesundheit zu erhalten.

www.aok.de/bayern

Die Nummer 1
in Bayern
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DAS SPIEL HEUTE Parzival-Sporthalle Amorbach

Schiedsrichter: Anton Eck (Wiesbaden) und Sven Sachtleber (Offenbach)

Mannschaft des TV Kirchzell

Nr. Spieler Spiele Tore 7-m Schnitt heute

16 Niklas Eul 16 0 0 0,0

25 Tobias Jörg 18 3 0 0,2

74 Arnold Kiss 15 0 0 0,0

6 Marcel Schneider 16 13 0 0,8

7 Nico Polixenidis 18 43 0 2,4

9 Jonas Wuth 18 60 3 3,3

13 Maximilian Gläser 12 57 0 4,8

14 Tim Häufglöckner 15 45 0 3,0

17 Leon David 18 68 0 3,8

18 Josip Punda 18 96 45 5,3

22 Lukas Häufglöckner 16 38 0 2,4

23 Brian Heinrich 17 45 24 2,6

66 Jan Fegert 17 13 0 0,8

77 Pascal Horak 13 16 0 1,2

90 Michael Meyer-Ricks 15 13 2 0,9

Mannschaft der HSG Wettenberg

Nr. Spieler Spiele Tore 7-m Schnitt heute

12 Yannick Dellner 16 0 0 0,0

97 Jan Stroh 16 2 0 0,1

5 Fabian Weide 13 10 0 0,8

7 Niclas Puhl 16 38 0 2,4

8 Lukas Becker 16 61 4 3,8

9 Johannes Schwarz 4 1 0 0,3

10 Kai Olbert 14 19 0 1,4

15 Tom Warnke 14 106 38 7,6

17 Philipp Schneider 16 15 0 0,9

18 Tobias Henkel 15 30 0 2,0

22 Johannes Wingefeld 8 14 0 1,8

24 Philippe Oyono Essam 16 48 0 3,0

33 Sebastian Kneissl 12 14 0 1,2

77 Lukas Foos 15 14 0 0,9

88 Lennart Lauber 14 33 9 2,4

92 Aron Weise 8 26 0 3,3
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Landesliga Süd    				               Damen

Ungefährdeter Heimsieg gegen den 
TSV Pfungstadt!

TV Kirchzell – TSV Pfungstadt  24:14 (10:6)

Gegen den Tabellenletzten zeigten die TVK Damen zunächst 
eine durchwachsene erste Halbzeit. Viele vergebene Torchan-
cen, darunter zwei 7m und insgesamt sieben Holztreffer mach-
ten das Kirchzeller Angriffsspiel zäh. Doch Anfang der zweiten 
Halbzeit erhöhten die Damen das Tempo, spielten eine sichere 
erste und zweite Welle, und konnten sich so zu einem unge-
fährdeten Heimsieg absetzen. 

Zu Beginn hatte Pfungstadt die Nase vorne (0:2), ehe die Da-
men nach vier Minuten zu ihrem ersten Tor kamen. Der Angriff 
nutzte seine guten Torchancen nicht, so dass Pfungstadt bis 
zur elften Minute mit 2:3 in Führung blieb. Die TVK-Abwehr 
kam dann besser ins Spiel, doch der Angriff stockte weiter-
hin, so stand es nach gespielten 15 Minuten 4:4. Gestützt auf 
die erfolgreiche Defensive nutzten die Damen einen 4:0-Lauf, 
um sich auf 8:4 abzusetzen. Durch zwei Zeitstrafen gegen den 
TVK wurde der Lauf unterbrochen. Pfungstadt konnte so im 
Spiel bleiben (9:6). Bis zur Halbzeit gelang Lena Zang noch das 
10:6, dann ging es in die Pause.

Die Abwehr zeigte in den ersten 30 Minuten eine starke Leis-
tung, allerdings mussten sich die Damen unbedingt in der Wur-
fausbeute steigern. Nachdem Pfungstadt in den ersten Minuten 
der zweiten Halbzeit noch zum 10:7 verkürzen konnte, zünde-
ten die Damen den Turbo. 

Mit sieben Toren in fünf Minuten zeigten die Damen gestützt 
auf viele Paraden durch Torfrau Nicole Schmitt eine konse-
quente erste und zweite Welle. Sie schafften es so zu einer 
10-Toreführung (17:7). 

Danach war auch die letzte Gegenwehr der Gäste dahin, die 
Damen hielten diesen Vorsprung sicher (22:12; 48.Min). In 
den letzten Minuten kamen alle Spielerinnen zum Einsatz und 
beide Mannschaften ließen noch einige Chancen liegen. Nichts-
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Landesliga Süd    				               Damen

destotrotz kamen die TVK-Damen zu deutlichen 24:14-Heim-
sieg und bleiben weiter an der Tabellenspitze.  

Für die Damen spielten: 
Nicole Schmitt (Tor), Josie Schmelzer (Tor), Anne Bopp 4, Karin 
Kunz, Lena Zang 3, Lea Hörst, Lea Bleifuß 3, Sophia Rebmann 
4/1, Vanessa Repp 2, Sabrina Kunz 1, Trixi Gläser 4/1, Franzis-
ka Kempf 2, Linda Grimm und Theresa Schneider 1. 
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Fenster und Türen direkt vom Hersteller

Einziger zertifizierter Hersteller einbruchshemmender Kunststofffenster im Umkreis von 150 km von Kleinwallstadt.

Holen Sie sich Ideen in unseren beiden Ausstellungen an 7 Tagen die Woche von 6 - 22 Uhr*

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion:
63839 Kleinwallstadt ∙ Siemensstraße 4
Tel. 06022-66300
Werkseigene Verkaufsniederlassung mit Ausstellung:
63322 Rödermark/Ober-Roden ∙ Albert-Einstein-Straße 26
Tel. 06074-9171090
info@loewe-fenster.de ∙ www.loewe-fenster.de * A
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L E B E N S W E R T  A U S  D E M  S P E S S A R T
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Herzlichen Glückwunsch

Zum Jubiläum gratuliert der TVK ganz herzlich:

Zum 65. Geburtstag am 17.02. – Elfriede Grimm
Zum 75. Geburtstag am 19.02. – Erika Hofner
Zum 65. Geburtstag am 21.02. – Klemens Grimm
Zum 75. Geburtstag am 23.02. – Lucia Wörner
Zum 80. Geburtstag am 28.02. – Paul Herkert
Zum 95. Geburtstag am 02.03. – Elfriede Hemberger

Ein Band fürs Leben!

Unterstützen Sie die Initiative  

„Du musst kämpfen!“ und helfen Sie mit! 

Als Dankeschön für Ihre Spende von mindestens 3 € können Sie ein 

Motivationsarmband in verschiedenen Farben und Größen 

erwerben. 

Der TVK unterstützt die Aktion im Spiel gegen Wettenberg. 
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Aus  der  TVK  Jugend 
 

 

Weibl. C:überrascht mit einem deutlichen Heimsieg 
wJSG Bürgstadt/Kirchzell SG Egelsbach 23:16 
Egelsbach konnte zunächst vorlegen und mit 1:2 in Führung gehen, 
bevor unser Team den Spielstand auf 4:2 drehte. Beim 5:5 glich 
Egelsbach nochmal aus, danach war nur noch unsere JSG am Drücker. 
Über die Zwischenstände von 8:5 bzw. 11:6 setzte sich unsere 
Mannschaft schon leicht ab und mit 12:8 ging es in die Pause. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte nutzte Egelsbach eine 2-Min Strafe mit 2 
Treffern in Folge zum 10:12. Unsere JSG ließ sich dadurch aber nicht 
beirren und stellte beim 15:10 den alten 5-Tore-Abstand wieder her. 
10 Minuten vor dem Ende erhöhten unsere Mädels auf 19:12 und es 
keimten die ersten Hoffnungen auf den Sieg. Durch eine Verletzung, 
verloren wir zunächst unseren Spielfluss, Egelsbach verkürzte auf 
14:19. Der erlösende Treffer fiel dann aber 5 Minuten vor dem Ende 
mit dem 20:14 für unsere Farben. Unser Team spielte jetzt locker auf 
und überzeugte Trainer und Zuschauer mit einem 23:16. 
Vielen Dank an die Trommler und Fans für die Unterstützung der 
Mannschaft. 
Am Sieg waren beteiligt: Liv Niesner und Linda Münch im Tor, Michelle 
Frosch, Julia Wörner, Lea Meisenzahl, Emma Fröde, Tamara Schmitt, 
Paulina Jäger, Nele Bundschuh, Patricia Walter und Celina Albert. 

Männl. B: Punkteteilung gegen Haibach! 
mJSG Kirchzell/Bürgstadt TV Haibach 23:23 
In einem sehr guten B-Jugendspiel zweier Mannschaften auf 
Augenhöhe gab es am Ende beim 23:23 keinen Sieger. 
Zu Beginn des Spiels wankte die Führung hin und her, ehe wir uns 
Mitte der ersten Halbzeit nach einem 5:4 Rückstand durch schnelles 
Angriffsspiel mit 4 Toren in Folge auf 8:5 absetzen konnte. Diese 3-
Tore-Führung (13:10) konnte die Mannschaft mit in die Pause nehmen. 
Auch nach dem Wechsel blieb Kirchzell/Bürgstadt zunächst am Drücker 
und konnte die Führung auf 4 Tore (15:11) ausbauen. Doch danach 
wurden Chancen nicht genutzt, Haibach holte Tor um Tor auf erzielte 
beim 18:18 den Ausgleich und konnte sogar mit 20:18 in Führung 
gehen. Doch die Jungs ließen sich dadurch nicht entmutigen, erzielten 
zwei schnelle Tore zum 20:20 Ausgleich und konnten beim 22:21 und 
23:22 wieder in Führung gehen. Im letzten Angriff erzielte Haibach mit 
einem Wurf Innenpfosten zu Innenpfosten den glücklichen aber nicht 
unverdienten Ausgleich. 
Trainer Alex Hauptmann lobte die sehr gute Abwehrleistung seiner 
Mannschaft, sprach aber auch das Auslasen der klaren Torchancen an. 
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Die nächsten Spiele des TVK !

Samstag, 09. März 19:30 Uhr   
TV Kirchzell – MT Melsungen II   

Parzival Sporthalle - Amorbach

Samstag, 16. März 19:00 Uhr  
TSG Münster – TV Kirchzell   

Eichendorfschule Münster – Kelkheim
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Reiseservice
Ramona Wörner
Ahornstraße 9 · 63931 Kirchzell
Tel. 0 93 73 - 200 99 80 · Fax 0 93 73 - 200 99 81
reiseservice-woerner@t-online.de
www.reiseservice-woerner.de

Öffnungszeiten:  Mo 9 – 12 Uhr, Do 15 – 19 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr 

kleines 

Reisebüro mit dem 

besonderen Service
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In der Seehecke 3
Kleinheubach

Wir wünschen
dem TV Kirchzell
immer ein Tor mehr 
als dem Gegner.

Besuchen Sie unsere Marzipan-Manufaktur in Weilbach 
im Odenwald. Betriebsbesichtigungen sind auf 

Anfrage möglich. Kombinieren Sie Ihren Besuch bei 
uns doch mit einem Aus�ug ins historische Amorbach.  

Werksverkauf
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Bezirksliga-A                                             2. Mannschaft

Heimspieletermine
 

(Stand: 19.01.2019) TVK Gäste  

01.03.2019 20:00 1. Mannschaft : HSG Wettenberg in Amorbach
09.03.2019 15:30 weibl. C : JSG Gonzenheim/Obereschb. in Kirchzell

 17:30 Damen : TGB Darmstadt in Kirchzell
 19:30 1. Mannschaft : MT Melsungen II in Amorbach

10.03.2019 18:00 2. Mannschaft : MSG Groß-Bieber./Modau III in Kirchzell
16.03.2019 14:00 weibl. D2 : TV Schaafheim in Kirchzell
17.03.2019 14:30 männl. A : HSG Stockstadt/Mainaschaff in Kirchzell
23.03.2019 15:30 weibl. B : JSG Odenwald in Kirchzell

 17:30 Damen : FSG Dieburg/Großzimmern in Kirchzell
 19:30 1. Mannschaft : TV Hüttenberg II in Amorbach

24.03.2019 13:00 weibl. D1 : TuSpo Obernburg in Bürgstadt
 14:15 männl. C : mJSG Urber/OR/Epperts/Mün in Kirchzell
 14:30 männl. E1 : HSG Aschafftal in Bürgstadt
 16:00 männl. B : JSG Groß-Bieberau/Modau in Kirchzell
 18:00 2. Mannschaft : MSG Umstadt/Habitzheim III in Kirchzell

 

Bezirksliga A  2. Mannschaft
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Bezirksliga-A                                             2. Mannschaft

Heimsieg gegen den TV Erlenbach mit 33:22

Keine Probleme hatte der TVK II gegen die ersatzgeschwächte 
Mannschaft aus Erlenbach.  Nur in der Anfangsphase konnten die 
Gäste den TVK überraschen. Kirchzell brauchte etwas um seine 
Abwehr zu stabilisieren und lag in der achten Minute mit einem 
Tor (4:5) zurück. Doch dann konnte Kirchzell durch sechs Tore in 
Folge mit 10:5 davonziehen. Dabei konnte immer wieder Martin 
Mielert am Kreis die Anspiele in Tore ummünzen. Kirchzell konnte 
aber die Führung im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit nicht 
ausbauen. Die Gäste kamen immer wieder auf drei Tore heran. 
Kirchzell erzielte in den letzten 13 Minuten vor der Pause nur vier 
Treffer. Aber auch Erlenbach scheiterte immer wieder an der gut 
aufgestellten Kirchzeller Abwehr und so ging es beim 15:11 für 
den TVK in die Pause. Nach dem Seitenwechsel dreht der TVK auf 
und Martin Mielert und Spielmacher Marcel Schneider erhöhten 
binnen fünf Minuten auf 19:11. Die Gäste kamen zwar noch auf 
sechs Tore heran, doch in den letzten 20 Minuten war der TVK die 
spiel-beherrschende Mannschaft. Der TVK siegte klar mit 33:22 
und verbesserte sich in der Tabelle auf Platz 9.

Niederlage bei der BSC Urberach von 30:32

In der ersten Hälfte war die Partie ausgeglichen. Die Führung 
wechselte mehrfach und keine der beiden Mannschaften konnte 
sich absetzen. Hauptsächliches Augenmerk lag auf dem Angriff, 
während die Abwehr etwas vernachlässigt wurde. Trotzdem wurde 
um jeden Ball gekämpft und die Angriffe schnell abgeschlossen. 
Mit dem Halbzeitpfiff erzielte Marcel Friedel den 16:16 Pausen-
stand. Nach dem Seitenwechsel konnten sich die Gastgeber vom 
19:19 auf 22:19 in der 41. Minute absetzen. Ab jetzt rannte Kirch-
zell einem Rückstand hinterher. Urberach konnte den Vorsprung, 
der zwischenzeitlich vier Tore betrug fast bis zum Ende retten. 
Kirchzell versuchte dranzubleiben, doch jeder Fehlwurf war in die-
ser torreichen Begegnung fatal, so dass man am Ende sich mit 
32:30 geschlagen geben muss. Die Tore teilten sich hauptsächlich 
Marcel Schneider und Marcel Friedel.
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- Der Experten-Tipp -

Joachim Kunz
tippt

TV Kirchzell
-

HSG Wettenberg
        

29 : 25
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Hauptstraße 153 | 63897 Miltenberg | Tel.: 0 93 71 - 20 28 | miltenberg@ballweg-maack.de | www.ballweg-maack.de

Gleitsicht-Verträglichkeitsgarantie:
6 Monate Umtausch oder Rückgabe Ihrer Brille

Augenoptiker Qualität:
Meisterbetrieb – Qualität zum ehrlichen Preis

Sehstärkenbestimmung:
Von qualifiziertem Fachpersonal mit 
modernster Zeiss Messtechnik 

Unser Service für Sie !
Sehcurity-Paket:
Innerhalb der ersten zwei Jahre ab Kaufdatum 
erhalten Sie 50% des ursprünglichen Glaspreises 
bei Bruch, Verlust, Diebstahl, Beschädigung und 
Stärkenänderung um +/- 0,50 dpt.

Kontaktlinsenanpassung:
Bessere Verträglichkeit durch die Vermessung des 
Auges mit dem Hornhautkeratograph

Kompetenz hat einen Namen!
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Mitglieder im „ Club der 100’er “ 
 

 

Ja, wir unterstützen die erfolgreiche Arbeit in unserem Verein 
 

Mit unserem jährlichen Beitrag von (mindestens) 60,-- € fördern wir 
den leistungsorientierten Handball des TV Kirchzell 

Beitrittsdatum Beitrittsdatum 
1. Hans Wörner, Kirchzell 23.06.1995 31. Peter Mechler, Nidderau 09.09.2000 
2. M. und M. Stegerwald, Amorbach 30.06.1995 32. Familie Schaubach, Buch 23.10.2000 
3. Harry Schell, Amorbach 04.07.1995 33. Siegfried Emmerich, Bessenbach 18.11.2000 
4. Markus Kirchgässner, Weilbach 06.07.1995 34. Katharina Kunz, Kirchzell 17.12.2000 
5. Ludwig Scheurich, Kirchzell 28.07.1995 35. Alfred Göb, New York 07.01.2000 
6. Berthold Schott, Kirchzell 09.10.1995 36. Gebr. Mechler OHG, Mudau 03.07.2001 
7. Bernd Roos, Miltenberg 20.12.1995 37. Andy Eilbacher, Obernburg 26.12.2001 
8. Ursula Kunz, Kirchzell 21.12.1995 38. Karl Lenk, „Gasthaus zur Einkehr“ 01.09.2002 
9. Heinz Klein, Kirchzell 22.02.1996 39. Hannelore Bachmann, Elsenfeld 04.01.2003 

10. Matthias Schäfer, Weilbach 11.01.1997 40. Ulrich Etzel, Amorbach 04.10.2003 
11. Marcel Schwab, Kirchzell 11.01.1997 41. Heiko Annabring, Weilbach 03.04.2004 
12. Joachim Kunz, Kirchzell 21.02.1997 42. Stefan Walter, Schrahmühle 05.04.2004 
13. Bernhard Zipp, Schneeberg 22.02.1997 43. Claus Seitz, Weilbach 28.10.2004 
14. Heinz Edelmann, Bürgstadt 07.04.1997 44. Carsten Lichtlein, Gummersbach 30.04.2005 
15. Michael Klemm, Leipzig 23.02.1998 45. Frank Pollmann, Kirchzell 07.11.2005 
16. Nils Rangoonwala, Hofheim 03.10.1998 46. Andi Kunz, Kirchzell 10.12.2005 
17. Thomas Jost, Kirchzell 03.10.1998 47. Dr. Achim Luther, Miltenberg 14.01.2006 
18.  Michael Ruppert, Buchen 03.10.1998 48. Isolde Pfaff, Weilbach 15.05.2006 
19. Georg Häfner, Amorbach 01.06.1999 49. Bernhard Kern, Weilbach 03.08.2006 
20. Heinz Krug, Amorbach 01.10.1999 50. Günter Schnaderbeck, Elsenfeld 10.11.2006 
21. Rudi Bachmann, Elsenfeld 16.10.1999 51. Leo Löffler, Kleinwallstadt 10.11.2006 
22. Bernhard Ballmann, Elsenfeld 16.10.1999 52. Helmut Schötterl, Schneeberg 26.10.2012 
23. Toni Zengel, Elsenfeld 16.10.1999 53. Andy Wolff, Wetzlar 01.07.2013 
24. Planungsbüro Schwab, Amorbach 22.12.1999 54. Jens Marco Scherf, Wörth 08.10.2015 
25. Gerald Wörner, Regensburg 15.01.2000 55. PD. Dr. med. Jörg und Sabine   
26. Dr. Andreas Markert, Amorbach 01.05.2000  Petermann, Großwallstadt 05.03.2015 
27. Heiko Grimm, Luzern 20.05.2000 56. Fahrschule Knoll, Miltenberg 20.12.2016 
28. Georg Ballmann, Elsenfeld 20.05.2000 57. Benjamin Schäfer, Breitendiel 25.05.2018 
29. Heinz Fries, Collenberg 25.05.2000 58. Gerhard Schäfer, Groß-Gerau 15.09.2018 
30. Udo Ursprung, Miltenberg 28.05.2000    

      
Wollen Sie Mitglied werden im Club der 100’er ? 
Bitte wenden Sie sich an Alexander Schwab, Hauptstraße. 89, 63931 Kirchzell, 

℡ 09373-8196 / E-Mail: Alexander.schwab90@gmail.com 
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Unsere ErsteUnsere Erste

Geburtsdatum: 04.12.1994

Wohnort: Großostheim

Beruf: Student 

Trikotnummer: 9

Ich spiel Handball seit: 2001

Beim TVK seit: 2017 

Ehem. Vereine: HSG Bachgau 08 

HSG Kahl/Kleinostheim      

Saisonziel: Beste Abwehr stellen

Mein persönliches Ziel: persönlich weiterentwickeln

In unserer Spielklasse wird Meister:

in der 1. Liga wird Meister: Rhein Neckar Löwen

Am Handball finde ich faszinierend:Schnelligkeit, Dynamik

Ich kann beim Handball gut: Abwehr

Wer ist der Spaßvogel in der Mannschaft: Niklas Eul 

Wer steht am längsten unter Nico Polenxinidis

der Dusche?:

Jonas

Wuth

Jonas

Wuth

Rückraum linksRückraum links
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Wenn Sie einen leistungs-
starken und verlässlichen 
Partner an Ihrer Seite haben. 

David Zimmermann und unsere Berater kom-
men aus der Region, kennen die Menschen 
hier und sprechen ihre Sprache. 

Wenn es um Ihr Geld geht, können Sie sich 
darauf verlassen, dass sie sich für Sie einset-
zen und Sie kompetent begleiten.

Freuen Sie sich auf eine ausgezeichnete Be-
ratung.

Vertrauen  
ist einfach.

www.s-mil.de

Foto: David Zimmermann, Bereichsleiter Private Banking


